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AUFGABENGEBIETE BEIM LAND BERLIN FÜR 
SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER
Hier findet sich eine Übersicht von Aufgabengebieten beim Land Berlin für Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeiter. Diese stellt nur einen Ausschnitt dar, der Orientierung bieten soll – das Land Berlin bietet 
weitere, interessante und vielschichtige Aufgaben an.

Tätigkeiten, die in allen Aufgabengebieten relevant sind

• Sozialpädagogische Betreuungs-und Beratungsarbeit
• Sozialpädagogische Anamnese
• Gewährung von Leistungen
• Initiierung, Vermittlung und Einleitung von konkreten Hilfen und Maßnahmen
• Dokumentation (z.B. Hilfeplanung, Teilhabeplanung, Vollzugsplanung)
• Erstellung von sozialpädagogischen Stellungnahmen und Berichten
• Sozialräumliche Netzwerkarbeit

GEMEINSAM CHANCEN SCHAFFEN
Unterstütze Menschen in ihrer Entwicklung und bei der 
Bewältigung unterschiedlicher Herausforderungen. 
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1. BEZIRKSÄMTER VON BERLIN

Jugendamt 

Regionaler Dienst – Sozialarbeiter/in im Sozialdienst eines Regionalen Dienstes:

• Wahrnehmung aller erforderlichen Maßnahmen im Rahmen des Kinderschutzes
• Unterbringung und Betreuung von unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen
• Enge Kooperation mit den Jugendhilfe-Trägern
• Verfassen von Stellungnahmen an das Familiengericht

Amtsvormundschaften für unbegleitete minderjährige Flüchtlingen

• Rechtliche Vertretung von minderjährigen unbegleiteten Flüchtlingen im Innen-  
und Außendienst (z.B. Klärung des Aufenthaltsstatus; Wahrnehmung von Unterhalts-,
Erb- und Vermögensangelegenheiten, einschließlich Verwaltung der Mündelkonten;
Entscheidung über schulische und berufliche Angelegenheiten etc.)

• Durchführung von Jugendhilfeaufgaben

Pflegekinderdienst

• Überprüfung von Pflegeelternbewerbenden für unbefristete
und befristete Vollzeitpflegestellen

• Vermittlung von Kindern in geeignete Pflegefamilien
• Begleitete Umgangskontakte zwischen Herkunfts- und Pflegefamilie
• Mitwirkung in vormundschafts- und familiengerichtlichen Verfahren

Planung und Steuerung der Jugendarbeit und der Hilfen zur Erziehung

• Strategische Planung, Organisation und Steuerung in grundsätzlichen und
regionalübergreifenden Angelegenheiten nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz

• Beratung zu und Mitarbeit bei der Antragstellung von Fördermöglichkeiten
• Mitarbeit in bezirklichen und überbezirklichen Gremien

Erziehungs- und Familienberatung - Sozialarbeiter/in in den Psychosozialen Diensten 

• Beratung und Mediation von Eltern und weiteren Bezugs-/Erziehungspersonen
(u.a. in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidung, Umgangsfragen,
Konflikt- und Belastungssituationen)

• Mitwirkung in familiengerichtlichen Verfahren
• Clearing zum begleiteten Umgang
• Durchführung von Elternbildungskursen

Jugendsozialarbeit – Sozialarbeiter/in in einer Jugendfreizeiteinrichtung:

• Sozialpädagogische Beratung für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
und Eltern im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen

• Planung und Durchführung sozialpädagogischer Gruppenarbeit
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Gesundheitsamt 

Kinder- und Jugendgesundheitsdienst

• Sicherstellung der präventiven und aufsuchenden Gesundheitshilfe durch individuelle
Beratung der Familien beim Erstbesuch, Hausbesuchen und in Sprechstunden

• Krisenintervention und Risikoeinschätzung bei drohender Kindeswohlgefährdung
und Intervention zu deren Abwendung

Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst

• sozialpädagogische Unterstützung bei der Bedarfsklärung für, kinder- und
jugendpsychiatrische Behandlung, psychotherapeutische Behandlung

• Hilfe bei der Vermittlung von therapeutischen Angeboten oder andere Hilfen
• Krisenintervention

Sozialpsychiatrischen Dienst - Sozialarbeiter/in in psychosozialer Betreuungs- und Beratungstätigkeit 

• Klärung psychosozialer Notlagen, Notfallpsychiatrische Versorgung, Abklärung
von psychiatrischen Krisen

• enger interdisziplinärer Zusammenarbeit mit Ärzten und Ärztinnen und Psychologen
und Psychologinnen

• Beratung von Angehörigen und Personen im sozialen Umfeld

Sozialamt 

Allgemeiner Sozialdienst

• Vermittlung und Einleitung aller materiellen Hilfen nach dem SGB XII
• Einleitung und Anregung von gesetzlichen Betreuungen
• Mitwirkung bei Pflegegeldanträgen und Fertigung von Widersprüchen sowie Antragsaufnahmen

nach dem SGB XI und XII

Soziale Wohn- und Haftentlassungshilfe

• Maßnahmen der vorbeugenden und nachgehenden Wohnungslosenhilfe
• Mitwirkung in generellen Angelegenheiten der Obdachlosenunterbringung
• Persönliche Hilfe und Resozialisierung der Bewohner in Zusammenarbeit mit anderen

beteiligten Behörden und Wohlfahrtsorganisationen
• Verhandlungen mit Gerichten, Gerichtsvollziehern, Anwälten, Vermietern und

Versorgungsunternehmen

Teilhabefachdienst – Erbringung von Leistungen der Eingliederungshilfe 

• Unterstützung von Menschen mit einer körperlichen, geistigen und/oder seelischen Behinderung
• Sozialarbeit zur Milderung bzw. zum Ausgleich von behinderungsbedingten Nachteilen, mit dem

Ziel ein weitestgehend selbstbestimmtes Leben führen zu können
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2. SENATSVERWALTUNG FÜR JUSTIZ UND VERBRAUCHERSCHUTZ

Soziale Dienste der Justiz
• Betreuung von Erwachsenen im Rahmen der Gerichtshilfe, Bewährungshilfe und

Führungsaufsicht
• Begleitung von straffällig gewordenen Menschen, ein eigenverantwortliches Leben

ohne weitere Straftaten zu führen
• Spezialisierte Angebote für Opfer von Straftaten

Sozialpädagogische Betreuung von Inhaftierten in einer Justizvollzugsanstalt:
• Betreuung von Inhaftierten in einer Station/Wohngruppe im Justizvollzug, insbesondere

Durchführung von Behandlungsuntersuchungen und Aufnahmegesprächen, Erstellung
und/oder Fortschreibung der Vollzugsplanungen, Mitwirkung bzw. Folgeentscheidung
bei Gewährung von Vollzugslockerungen, Vorbereitung von und Hilfe bei der Entlassung

4. SENATSVERWALTUNG FÜR BILDUNG, JUGEND und FAMILIE

Berliner Notdienst Kinderschutz

• Beratung und Hilfegewährung für behinderte Menschen, die in Einrichtungen
außerhalb Berlins untergebracht sind zu Themen wie:

• persönliche Assistenz für Menschen mit schwerer Körperbehinderung
• Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung
• Hilfe zur Pflege

3. SENATSVERWALTUNG FÜR ARBEIT, SOZIALES, GLEICHSTELLUNG,
INTEGRATION, VIELFALT UND ANTIDISKRIMINIERUNG

Landesamt für Gesundheit und Soziales – Eingliederungshilfe außerhalb Berlins

Kindernotdienst
• Begleitung bei Inobhutnahmen und Hausbesuchen
• Beratungsarbeit
• Betreuung und Versorgung der Kinder im Alter zwischen 0-13 Jahre
• Kontakte zu Netzwerkpartnern (Jugendämter/ Jugendhilfeeinrichtungen/

Beratungsstellen/ Krankenhäuser u.v.m.)

Die Aufgabe der Jugendämter, Schutz vor Vernachlässigung, Misshandlung und anderen 
Gefährdungen zu gewährleisten, wird durch den Berliner Notdienst Kinderschutz (BNK) 
stellvertretend wahrgenommen, insbesondere wenn die zuständigen Jugendämter nicht zu 
erreichen sind oder die Hilfesuchenden keinen Berliner Wohnsitz haben. Kolleginnen und 
Kollegen des BNK arbeiten im Schichtdienst in folgenden Einrichtungen:
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Jugendnotdienst/Mädchennotdienst
• Begleitung bei Inobhutnahmen und Hausbesuchen
• Beratungsarbeit
• Betreuung und Versorgung der Jugendlichen im Alter zwischen 14-17 Jahre/

Mädchennotdienst: 12-20 Jahre
• Kontakte zu Netzwerkpartnern (Jugendämter/ Jugendhilfeeinrichtungen/

Beratungsstellen/ Krankenhäuser u.v.m.)

Informiere dich hier zur Bewerbung für das duale Studium Soziale Arbeit.   
berlin.de/karriereportal/chancenschaffen

Kontakt- und Beratungsstelle (KuB)/Sleep In

• die KuB hat ein differenziertes Hilfesystem für junge Menschen zwischen
14-21 Jahre in Not, beginnend mit der aufsuchenden Sozialarbeit an
sozialen Brennpunkten in der Stadt, Notversorgung, Notübernachtung,
Beratung und Betreuung

• Sozialarbeiter/innen der KuB sind mit zwei Bussen ganzjährig flexibel im
Stadtgebiet unterwegs

• niedrigschwellige, tagesstrukturierende Freizeitangebote
• Kreativangebote




